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Erscheint tKcir;
Spantags : Jllustriei e Ausgabe
and Hauptliste de^^ esenden

Fremde*

Bezugsp 615
(einschl. Arn̂ tt) :

Für das Jahr. . . . \ |jt i Mk. 9 -
„ „ Vierteljahr Lirlclm! » 3
„ einen Monat . . J t „ 1 .80

durch die Post bezogen̂ rhaih
Deutschland und Öcn'ei<!h
pro Vierteljahr , • - - ,, 3.69

Einzelne Nummerd er  Hauptliste
30 Pf

Tägliche Humnni  10 Pfg.

Schrift- und Gepäftsleitung
• Fcrnspr N 3690. «

Organ der
StadtverwattnBg

mit der Frei-Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebührfür
das Bade-Blatt:

Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen -Hauptliste , unter u. neben
dem Wodienprogramm 50 Pfg . Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be-

o sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen- Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
)0 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
F&i Aufnahme an bestimmt vorge-
sebriebenen Tagen wird keine Ge-

wShi  übernommen.

Samstag , i. April WM. 50 . Jahrgang.

Konzertprofamm für Samstag Seite 2.

Nochmals dieMnfachung der Speisekarten.
In Berlin la ben dieser Tage Besprechungen

zwischen den ptretem der Gastwirtsverbände über
die Vereinfacht#? der Speisekarten stattgefunden mit
dem Zwecke, lr  die demnächst im Reichsamt des
Innern stattfincPden neuen Verhandlungen prakti¬
sche  V o r s c11a g e zu machen. Die Einführung
einer auf zwt ^ leisch speisen  zurückgeführten
Speisekarte gi!laiS  völlig sicher, ebenso die Neuerung,
dass fortan & Fleischgerichte nur unmittelbar auf
dem Telle  tlarzureichen sind und nicht mehr auf
Platten, wodiM1 eine heute nicht zu verantwortende
Verschwend uh mit Fettstoffen veranlasst werde . Vor¬
aussichtlich vrfden die neuen Bestimmungen über die
vereinfachten JasthausSpeisekarten schon

mit dem 15. April
in Kraft treten Neue Beschränkungen sind, wie gesagt,
nur für Fleisrf Vorgesehen. Im übrigen ist die Gestal¬
tung der Speisekarte hinsichtlich Gemüsespeisen und
dergleichen frei-

(Köln), Leut . Krickel (Schaumberg ), General Marschke
mit Gattin (Köln), Frau Oberstleut . Müller (Berlin ),
Oberleut . Niemann , Frau General Peckwell (Ippen-
burg ) , Marinegeneralarzt Schumann mit Gattin
(Wilhelmshaven ) , Hauptm . Weber (Leipzig ) , Frau
Major Wegener (Düsseldorf ) , Frau Rittm . Wilkens
(Oschat 2), Stabsarzt Wilgeroth (München ), Hauptm.
Wolf mit Familie (Köln), Leut . Zadig (Berlin), Frau
Rittm . Zimmer (Halberstadt ).

Gesellschaft und Kurleben.
^Bürgermeister Geh . Oberfinanzrat

Gl ässing  sieb zu den Herrenhaussitzungen
nach Berlin beSeben

*
Eingetroifene Offiziere und Offiziersdamen:

Frau Major ihgstein (Lahr ), Offiz. Brandt mit Gattin
(Freiburg ), L̂ t . Braun (Hersfeld ), Rittm . Brege (St.
Avold) , Oberstabsarzt Geh . Sanitätsrat Dr. Bröse
(Berlin ), Gb . Oberkriegsgerichtsrat Dames (Han¬
nover ), Ritt#- Dames , Hauptm . Doering (Stettin ),
Oberstleut , »ermg (Berlin) , Leut . Fischer (Köln),
Hauptm . Giovius mit Gattin (Kassel ) , Hauptm.
Gossmann (lunchen ) , Leut . Graf (Berlin ) , Frau
Oberstleut. ^ ^ ^ ^ei ^ Berlin ), Hauptm.  Jacob

Die Lehren ds Krieges für die Frauenberufsbildung.
Vortrag iI Wiesbadener Verein Frauenbildung-Frauenstudium.
In dem V,rtra gsabend des Vereins Frauenbildung-

Frauenstudiur sprach die Leiterin der Grossberliner
Auskunftsstell Or. Liese Thurmann - Herr¬
mann  über die Lehren des Krieges für die Frauen¬
bildung . Zu Feiner Zeit, so führte die Rednerin aus,
ist es klarer prvorgetreten, von welcher Bedeutung eine
gründliche Mufsbildung für die Frauen ist, auch für
solche, derer Zukunft scheinbar gesichert ist. Eine
FachauäbilduK kann aber nur aufbauen auf einer ab¬
geschlossener Schulbildung , deshalb ist es dringend
notwendig , <T Fitem davor zu warnen , ihre Töchter
vorzeitig au der Schule zu nehmen, wenn nicht
zwingende iründe vorliegen. Besser eine abge¬
schlossene V‘lFs- oder Mittelschulbildung , als der Be
such des Lycums bis zur 3. oder 2. Klasse. Eine
weitere Lehr ist die Forderung einer gründlichen
FachausbildulK- Bei Kriegsausbruch beseelte natur¬
gemäß alle dr Wunsch, sich zu betätigen, jedoch zeigte
sich sehr bat dass tatsächlich nur d i e Kräfte brauch-

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Wochenspielplan des Königlichen Theaters vom

2. bis 10. April. Sonntag , 2., Ab. A, „Lohengrin “, Auf.
6 Uhr . Montag , 3., Ab. B, „Der Biberpelz“, Auf. 7 Uhr.
Dienstag, 4., Ab. C, „Der Troubadour “, Auf. 7 Uhr.
Mittwoch, 5., Bei aufgehobenem Abonnement : IV. Volks¬
abend : „Die Räuber“, Auf. öj/g Uhr . Donnerstag , 6.,
Ab. D., „Tannhäuser “, Auf. 6]A Uhr . Freitag , 7.,
Ab. A, „Das Nümbergisch Ei“, Auf. 7 Uhr . Samstag
8., Bei aufgehobenem Abonnement : „Polenblut “, Auf.
7 Uhr . Sonntag , 9., Bei aufgehobenem Abonnement:
Unter musikalischer Leitung des Herrn Generalmusik¬
direktors Dr. Max v. Schillings : „Mona Lisa“, Auf. 7 Uhr.
„Mona Lisa“ : Frau Barbara Kemp von der Kgl. Oper
in Berlin als Gast . Montag , 10., Ab. D, „Flachsmann
als Erzieher “, Auf. 7 Uhr.

— Eine Wohltätigkeitsveranstaltung zugunsten der
Kriegsfürsorge findet am Mittwoch , den 5. April, abends
8 Uhr, im Festsaal der Turngesellschaft, Schwalbacher
Strasse statt . Ihre Mitwirkung haben giftigst zugesagt:
Fräulein Eva Baum, die Leiterin der Schule für künst¬
lerische Gymnastik und Tanz mit einigen Schülerinnen,
die Pianistin Fräulein Martha Schneider, Herr Kgl.
Sänger Walter Eckardt, Herr Max Schildbach, Mitglied
des städtischen Kurorchesters , Herr Kgl. Sänger
Richard Schubert und Herr Kgl. Schauspieler Bernhard
Herrmann . Eintrittskarten sind heute Samstag, den
1. April in der Hofmusikalienhandlung von H. Wolf
zu haben. Die Eintrittspreise sind auf 3, 2 und 1 Mark
festgesetzt.

bar waren , die eine gründliche Berufsbildung gehabt
haben, und deren waren leider sehr wenige, wie die
bald einsetzende Nachfrage nach gut ausgebildeten Be¬
rufsarbeiterinnen auf allen Gebieten erwies . Die An¬
sicht, dass durch Ergreifen eines Berufes sich die
Heiratsaussichten für ein Mädchen verringern , darf
wohl als veraltet bezeichnet werden . Wieviel ruhigeren
Herzens konnten die Männer ins Feld ziehen, die
wussten , dass ihre Frauen , Töchter und Schwestern
nicht mittellos dastanden , angewiesen auf die Gnade
anderer , sondern dass sie vermöge ihrer Berufsausbildung
sich auf eigene Füsse stellen konnten.

Die Rednerin hob dann vor allen Dingen die Not¬
wendigkeit einer gründlichen hauswirtschaft¬
lichen Ausbildung  hervor , die am besten bald
nach der Schule beginnt , sei es vorübergehend , um sich
Später einer anderen Fachausbildung anzuschliessen,
oder sei es um sich beruflich zu betätigen als Irfaus-
haltungs -, Gewerbeschul- oder landwirtschaftliche
Lehrerin nach Absolvierung der betreffenden Seminare.
Als nächstes erwähnt Frau Dr. Thurmann die
pflegerischen und sozialen Berufe;  be¬
sonders in letzterem ist vor dem Dilettantismus , der

— Im Kinephontheater (Taunusstr . I ) gastiert ab
Samstag die grosse Tragödin Maria Carmi-Vollmöller
als Norina , ein Künstlermodell in „Das Wunder der
Madonna .“ Nach einer (alt-spanischen Legende von
Graf Alfred Hessenstein für die Lichtbühne bearbeitet,
stellt dieser Film ein auserlesenes Kunstwerk dar , dessen
besondere Vorzüge herrliche Szenerien, meisterhafte
Regie, sowie ein hervorragendes Zusammenspiel sämt¬
licher Darsteller sind . Reizende Humoresken, Sowie
Aufnahmen von allen Fronten sorgen für reiche Ab¬
wechslung.

Fc. Sechs Flaschen Wein 585 Mark. Am Schlüsse
der hier im Kurhaus abgehaltenen Weinversteigerung
wurden ' sechs Flaschen 93er Steinberger
Kabinett,  Trockenbeeren -Auslese, welche aus dem
Nachlasse des Fürsten von Bismarck
stammen, zugunsten des Roten Kreuzes  versteigert,
resp. von dem Versteigerer für diesen Zweck in hoch¬
herziger Weise zur Verfügung gestellt. Sie erbrachten
die stattliche Summe von 585 Mark. Für die erste
Flasche wurden 50 Mk. geboten , für die zweite und
dritte ebenfalls je 50 Mk., die vierte kam auf 60, die
fünfte 65 und die sechste auf 80 Mk. Drei Flaschen
wurden nochmals •ausgeboten und kamen zwei auf je
65 Mk. und die letzte auf 100 Mk. zu stehen.

— Unsere Fremden und die Brotversorgung . Das
Städtische Brotverteilungsamt hat die Hotels und
Pensionen verpflichtet, sich von jedem Fremden, der
hier eintrifft, einen Brotkartenabmeldeschein vorlegen
zu lassen, um die Versorgung der Hotels und Pensionen
mit Brot zu regeln. Der Abmeldeschein muss von dem
jeweiligen Fremdenhof bis zur Abreise des Fremden auf¬
bewahrt werden.

Wiesbadener Frühjahrsaussteifungen.
ar . Ein deutscher Maler in Konstantinopel.

Pfaehler von Othegraven , der bekannte Berliner Maler,
ist jetzt als deutscher Kriegsmaler nach Konstantinopel
abgereist . Das Hauptquartier hat ihm die Erlaubnis
gegeben, auf den orientalischen Kriegsschauplätzen
Studien zu machen.

alles mit dem guten Herzen machen will, sehr zu
warnen . Die jetzt in der praktischen Kriegshilfe ge¬
wonnenen Erfahrungen müssen vertieft werden am
besten durch den Besuch einer sozialen Frauenschule.
Kindergärtnerinnen , Jugendleiterinnen und Hortner¬
innen, deren Ausbildung jetzt staatlich geregelt ist,
haben sich im Krieg gut bewährt und da voraussichtlich
die Zahl der Mütter, die auf Arbeit ausgehen , und ihre
Kinder in Kindergärten und Horten unterbringen
müssen, noch ständig zunehmen wird , so sind die Aus¬
sichten in diesen Berufen zurzeit als günstig zu be¬
zeichnen. Was die kaufmännischen Berufe anbetrifft, so
ist dringend vor einer zu kurzen Ausbildung in 3—tz-
monatlichen Kursen zu warnen . Man lasse sich nicht
verleiten, durch einzelne Fälle, von denen rian .gehört
hat, in denen junge Mädchen oder Kriegerwitwen nach
kurzer Ausbildung gegen verhältnismäßig hohen Ge¬
halt angestellt werden . Diese Fälle bleiben Ausnahmen
und gerade Kontoristinnen , Buchhalterinnen , Steno¬
typistinnen müssen damit rechnen, dass nach dem Krieg
diese Stellen von Kriegsbeschädigten besetzt werden.
Für die Ausbildung der Laborantin oder wissenschaft¬
lichen Hilfsarbeiterinnen gilt dasselbe wie für die kauf-
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Früh-Kouzert.
Konzert der Kapelle Paul Freudenberg

in der Kociibrunneu - Trinkhalle,
Vormittags 11 Uhr.

1. Choral : „Bringt Preis und Ruhm dem Heiland dar “.
2. Ouvertüre zu „Egmont “ . . . . Beethoven
3. Walzer aus der Operette „Die

schöne Risette * . Fall
4 . Rezitativ und Arie, Einlage aus der

Oper „Undine “ . Gumbert
5. Potpourri aus „Fledermaus “ . . Strauss
6. Pariser Karneval . . . . . . Popy

Nachmittags-Konzert.
4 Uhr . 167 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer

Kurkapellmeister.

dei

1. Fürst Bismarck-Marsch . .
2 . Ouvertüre zu „Prometheus*
3. Chor und Ballettmusik aus

Oper „Teil “ .
4 . Alia turca . .
5. Kaiser-Walzer . . . . . .
6. Ouvertüre zur Oper „Traviata“
7. Fantasie aus „Ein Sommernachts¬

traum “ . . . . . . . .
8. Unsere Garde, Marsch . . . .

0 . Fachs
L. v. Beethoven

G. Rossini
W . A. Mozart
Joh . Strauss
G. Verdi

F . Mendelssohn
R. Förster

3. Adagio aus dem Violinkönzei in
D-dur . . . W . A. Mozart
Herr Konzertmeister K. Thomnn.

4. Carmen-Suite Nr. 2 . . . . G. Bizefc
5. Du bist die Ruh, Lied . . . F . Schubert
6. Oie Moldau, symphonische Dichtng

aus dem Zyklus „Mein Vaterlad “ F . Smetana

Abend-Konzert
8 Uhr . 168 . Abonnements-Konzert

Städtisches Kurorchester.
l eitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Fest -Ouverture in A-dur . . . . A. Klughavdt
2. Gesang der Rheintöchter aus dem

Musikdrama „Götterdämmerung “ E . Wagner

Jäcketikfeiber, Tftänfef
'BesucQskfeiber

Eigene TUass-ScQneiberei
I. Hertz

Langgasse 20

Tiloberne JCCeiberstdfe
Seibenstoffe

:'Bfusen , Vnterröcß

Wiesbaden

Wiesbadener Dampfwasoh - und Plättanstalt
AI Neuzeitlich und musterhaft

eingerichteter Srosshetrieh.
Luisenstrasse 24 Fernsprecher 1717.

„Nassovia'
Spezialgeschäft für feine Herrenwäsche , Damenwäsche.

Wascht und tmgelt !F I* © Hl dßllVaSChO

schnell und erstklassig auf
xu massigen Preisen.

Liste zu Diensten.

Sport-Nachrichten.
— Die Slrausberger Rennen brachten für .die kleine

Waldbahn einen Rekordumsatz am Totalisator . Es
wurden in den sechs Rennen 386 480 Mk. umgesetzt,
davon auf Sieg 258 320 Mk. und auf Platz 128 100 Mk
Die Eintrittsgelder beliefen sich auf 20 000 Mk.

— Ein Schachwettkanipf hat in Wien kürzlich
zwischen Dr . Kaufmann und Dr . Tartakower statt-
o-efunden. Ersterer siegte mit 2 .0 beii zwei Remis-
partien Tartakower ist bei Kriegsbeginn als .Frei¬
williger in die „Akademische Legion“ eingetreten und
wurde vor einiger Zeit zum Leutnant ernannt.

— Die Pferderennen in Schweden sollen nach

deutschem Muster  organisiert werden . An der
Spitze der jetzt gegründeten Renngesellschaft steht ein
bekannter deutscher Rennstallbesitzer. Die Rennbahn
Jägersro in Malmö ist auf mehrere Jahre gepachtet
worden , später soll auch Stockholm in den Arbeits¬
bereich einbezogen werden . In Malmö wird der Renn
betrieb in etwa vier Wochen aufgenommen. Im ganzen
sind 32 Renntage vorgesehen, mit Flach-, Hindernis - und
Trabrennen . Man hofft, dass sich die Schwierigkeiten,
die gegenwärtig der Ausfuhr von Pferden entgegen¬
stehen, durch Vereinbarungen der deutschen und
schwedischen Regierungen beheben lassen.

Im Neu Yorker Schachtournier siegte Capabianca
mit 12 Zählern aus 14 Partien . Ein Abstand von

3V> Zählern trennt ihn von den nach Kn Preisträgern.
Der zweite, dritte und vierte Preis Wurde zwischen
Janowski , Kostitsch und Küpchick gedlt.

Gedenkt der Kriegswitwen und -waten!
Dankt den gefallenen Helden!
Betätigt Euren Opfersinn am Eiserne Siegfried!

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Mülle ], Wiesbaden.
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Whelmstrasse)

vorm. 10—11 Uhr . Fernsprecher 3600.

Mimischen Berufe. Vor allen Dingen hüte man sich
vor der Ansicht, als sei die Arbeit spielend leicht, es ist
tatsächlich wissenschaftliche Arbeit, nur möglich auf
Grund akademischen Studiums. ,

Im Lehrberuf  herrscht zurzeit ein grosser An¬
drang , leider nicht nur aus Liebe zu dem Beruf, sondern
vielfach aus dem Wunsche heraus , in eine pensions¬
berechtigte Stelle zu kommen.

Zum Schluss streifte die Rednerin noch kurz die
akademischen und künstlerischen Be¬
rufe.  Während des Krieges sind jüristinnen und
Nationalökonominnen in Stellungen eingerückt, die sonst
von Männern besetzt waren , aber in normalen Zeiten

sind die Anstellungsaussichten für Akademikerinnen,
ausser für Ärztinnen wohl noch gering.

Wer sich einem kunstgewerblichen  Be-
r u f zuwenden will, der lerne vor allen Dingen erst ein
Handwerk , wie überhaupt die Aussichten in handwerk¬
lichen Berufen, wie Schneiderin, Buchbinderin , Photo¬
graphin , Uhrmacherin u. dergl ., gegen die leider in
manchen Kreisen noch Vorurteil herrscht , gut sind.

Auf sämtliche Berufe einzugehen war bei der Fülle
des Stoffes und in dem Rahmen eines Vortrages nicht
möglich und lag auch nicht in der Absicht. Für alle
eingehenden Beratungen verwies Frau Dr . Thurmann auf
die& hier bestehende Auskunftsstelle für Frauenberufe,

deren Leiterin an der Grossberliner Aus|unftsstelle aus-
gebildet ist.

Die hiesige Stelle ist eine Abteilung des Arbeitsamtes
und befasst sich mit Berufsberatung fjr Frauen und
Mädchen aller Stände. Ein Nachweis von Lehrstellen in den
kaufmännischen und gewerblichen Bernftn schliefst sich
der Beratung an. Für die Schülerinnen der höheren
Lehranstalten findet jeden Mittwoch von1 5 Uhr nach¬
mittags , in dem Klassenzimmer U 2, Erdgeschoss links
des Lyzeums I, Eingang Mühlgasse , eine Sprechstunde
statt . >

Gepäckbeförderung für die Kurfremden.

J. & G. ADRIAN
König!- Hofspediteure
- Wiesbaden :

von und nach allen Plätzen 17660a
Stadtumzüge. Übersee-Umzüge ohne Umladung

Grosse moderne ffiöbellagerhäaser—

* Nikolasstrasse Nr. §
(Tel . 12, 124)

Kais.Friedr.PlatzNr.2
(Tel . 242)

LRETTEN MAYER König!.Hofspediteur
Spedition — Gepäckdienst — Lagerung , ngee

17966

Roll -Kontor
Güterbestätterei der König! Prem Staatsbalm
Büro : Sudbahnhof . Fernsprecher 917 u . 1960.

18056

Spart Brotmarken.

herrlich
gelegen.

schöner
Ausflugsort

in J/a Stunde durchs Dambachtal, vom Neroberg in 15 Minuten erreichbar.
Schöne Fremdenzimmer mit u. ohne Pension Kurtaxe frei. Telcph . 43S

Stadttheater Mainz.
Direkt, : Hans Islaub Fernspr. 268.

Samstag, den 1,April 1916,
abends 7g Uhr:

Ausser Ah0inement.
I>er Freiichiitz.

Königliche Schauspiele.
Samstag, den 1. April 1916.

94. Vorstellung.
42. Vorstellung Abonnement B.
Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.

Polenblnt.
Operette in 8 Bildern von Leo Stein.

Musik von Oskar Nedbal.
Anfang 7 Uhr.

Kinephon-Theater
Taunusstr . 1.

Vornehmste Lichtspiele.
Vom 1.—8. April 1916.
Allein-Erst -Aufführung.
Maria Carrai

/ die grosse Tragödinals
„Vorhin “ in

»as Wunder
der Madonna.

Nach einer alt-spanischen Legende
bearbeitet von 17916

Graf Alfred Hessenstein.mm

Residenz-Theater
Samstag, den 1. April 1916.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.
Abends 7 Uhr:

| i £Das badende Mädchen.
Satirischer Schwank in 3 Akten

von Sigmund Neumann.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 91/-2 Uhr.

Thalia-Theater
Kirchgasse 72 Fernspr . 6137
Vornehmstes and grösstes

Lichtspielhaus.
Vorn 1. bis 4. April.
Erstaufführung!

Kaspar Hauser.
Schauspiel in 8 Akten.

Eine seltsame Geschichte nach einer
wahren Begebenheit aus alten
Chroniken. In der Hauptrolle:

Joseph Römer -Sal't vom Hof- und
Nationaltheater , Mannheim.

Das Telefon
als Soheldungsgrund.

Kleines Lustspiel . 17994
Neueste Kriegsbilder!

0 MWM 9 M

Romantische Oper
von Friedrich Kj,

Karl Maria

in 3 Aufzügen
1. Musik von
. Weber.

Anfang 7^ s Ehr. Ende 10i/2 TThr.
Kleine Reise.

Dutzendkarten h^ en  Gültigkeit . *

zAETW
Monopol-Lichtspiele,

Wiesbaden. Wifehnstrasse 8
neben Hotel letropole.

Bequeme Sitz ^äize ! Nur
erstklassige Darbietungen!
Leic hte Einfahrt  f. a ankenwagen.

1.- 4. A'ril.
Erstauffiifung:

Lügen haben k»rze Beine.
Toller Schwank n 2 Akten.

Tllla hifieu*
(Kgl. SchauspieVaus- Berlin)

in dem spannenden grossen Schau¬
spiel (3 Fte)

NAHIRA , ie indierin.
(Erstauffüri ' ng). 17921

Wunderbare A^ tattiing J
Sowie vorzügl, neue Beiprogramm.

GEGGksGES
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Tages - Frecndenlist®
nach den Anmeldungen vom 30 . März 1916

'von Abiehl . Fr ., Westerburg
Adler , Fr ., Aschaffenburg

-Ahlers , Fr .. Bremen
AIthoohll - Fr . m . Tochter , Düren
Althoff ', Fr ., Münster,
Assheue , Hr . Kfm ., Köln
Ascher , Hr . Kfm ., Berlin

Rose
Hotel Vogel

Häinergasse 16
Bellevue

Sendig -Eden -Hotel
Bellevue

Hohenzollern
Auer , Hr . Kommerzienrat m . Fr ., Iserlohn Nassauer Hof
Bachmann , Hr . Kfm ., Koblenz Grüner Wald
Bäsmann . Hr . Leutnant Prinz Nikolas
Berg , Hr . Kfm .. Romsdorf Nonnenhof
Berliner , Hr . Kfm ., Berlin Metropole u . Monopol
Beselin . Hr . Hr . mell ., Augenarzt m . Farn ., Hamburg-

Fremdenheim Frank
Bethmann , Hr ., .Dresden Goldener Brunnen
Bier , Hr . Kfm ., Köln Grüner Wald
Blässer , Fr ., Gotha . Pension Reuter
Blättner . Hr . Kfm . in . Farn ., Adolfstr . 7
Böhm, Hr . Offizier , Falkenstein Zu mneuen Adler
Boiainus , Fr .. Rent .. Hamburg Villa Germanin
Brandt , Fr .. Engelberg > Demminliort
Brand , Hr . Leutnant , Hamburg Nassauer Hof
Brand . Hr .. Nonnenhof
Breivogel . Hr ., Gau -Bickelheim Zum Erbprinz
Breun , Hr . Kfm . m . Fr ., Düsseldorf Grüner Wald
Brinkmann , Hr .. Langerfeld Christi . Hospiz II
Brinkmann , Fr ., Langerfeld Christi . Hospiz II
Bi ose . Hr . Oberstabsarzt , Di , Berlin

Sendig -E den -Hotel
-Brügelma .nn , Fr . in . Tochter , Köln Quisisana
Bruhm , Hr . Fahr .. Gera Palast Hotel
Buchholz . Hr ., Grüner Wald
Büchner , Fr ., Schlotheim Wiesbadener Hof
von Bülow . Fr ., Rottnow Hotel Nizza
Bülow , Hr . Prof . ,Dr , Tübingen Weisse Lilien
Bultmann , Hr . Kfm ., Hamburg Kaiserhof
Burchard . Fr ., Wannsee Weisse Lilien

,-Cickanowte , Fr ., Bromberg Römerbad
Classen , Hr . m . Fr ., Aachen Vier Jahreszeiten
Dicken , Fr ., Düsseldorf Vier Jahreszeiten
Dickhut . Hr . Kfm . m . Farn ., Bremen Continental
Dingfelder , Fr . m . Tochter , Nürnberg Alleesaal
Dirlam . Fr . m . Tochter , Solingen Hotel Imperial
Duderstadt , Hr . Landrat , Diez Alleesaal
Udinghausen . Hr ., Idstein Zum Erbprinz
Egler , Hr . Leutnant Prinz Nikolas
Eisenschmied , Fr .. Bonn Hotel Bender
Ercklentz , Hr . Kfm . m. Kind , Ai.-Gladbach . Schwarzer Bock
Ergo , Hr . Kfm ., Berlin Europäischer Hof
Etzrodt , Hi ., Hohenkirchen Zur Sonne
Kalk , ffr . Kfm ., Kassel Weisses Ross
Feist . Hr . Kfm . m. Tochter Nassauer Hof
Ficker , Fr . m . Tochter , Strassburg ' Hotel Nizza
Fischer , Fr ., Dur lach Prinz Nikolas
Fischer , Fr . m . Tochter , Wien Schwarzer Bock-
Flegel . Hr . Geh . Kanzleirat . Jena Hotel Bender
Förster , Hr . m . Fr .. Namur Hotel Epple
Prohnliäuser , Hr . Kfm ., Darmstadt Zum Posthorn
Fulir . Fr ., Frankfurt - Zu den Bergen

iuinz , Hr . Kfm . m . Fr .. Hamburg Kaiserhof
<a ause , Hr . Kommerzienrat m . Diener , Grunewald . Rose
Gerber , Fr . Dr ., Frankfurt Wiesbadener Hof
Gejlach . Hr . Dr ., Kommerzienrat , Hannover Rose
Gielle . Hr . Geh . Justizrat , Aachen Taunus -Hotel
Gotting . Hr . Leutnant Prinz Nikolas
Graetz , Hr . Rent . in . Fr ., Berlin Quisisana
Greve , Hr . Kfm .. Koblenz Grüner Wald
Günther , Hr ., Namur # Hotel Epple
Günther , Hr . Kfm .. Charlottenburg Sanat . Nerotal

Guggenheim . Hr . Kfm ., Stuttgart Grüner Wald
Haase , Hr . Kfm .. Esslingen Wiesbadener Hof
Haasters , Hr . Dir . m . Fr ., Wetzlar Schwarzer Bock
Hae .ssler , Fr .. Christi . Hospiz 11
Hammerschmidt . Hr . Leutnant , Hagen Prinz Nikolas
Hart köpf . Hr .. Namur ‘ Hotel Epple
Hartmann , Hr . Kfm ., Essen Europäischer Hof
Haushalter , Hr . Oberstleutnant Minerva
Helmke . Hr . Major . Magdeburg Europäischer Hof
Helmrath , Hr . Rent .. Fahr Palast -Hotel
Henn . Hr . Pfarrer . Greifenstein Christ ], Hospiz 11
Henning , Hr . Kfm ., . Coesfeld Luisens ! r . 4
Hensel , Hr . Kammersänger m . Fr ., Hamburg
_ _ Nassauer Hof
Hermann . Hr . Kfm ., Koblenz Zum Terminus
Hesse , Hr ., Malmö Zum Kranz
Hetsehko . Hr . Hauptmann , Prinz Nikolas

Heymann , Hr . Oberleutnant,
Heysemann , Fe ., Flatow
Hildebrandt , Frl . Lehrerin , Mülhausen
Ilirschfeld , Frl ., Stud , Frankfurt
Hirschmann , Fr . Dr . med . m. Tochter , Köln

Palast -Hotel
Taunusstr . 1

Villa Bauscher
Querstr . 4

Continental
Hoff mann , Fr . Fahr ., Eiserfeld , • Hotel Bender
Hoffmeister , Fr ., Friedenau Pens . Humboldt
Muesgen , Hr . Kfm . u . Gut 'sbes ., Traben -Trarbach

Wiesbadener Hof
von Ibell , Fr ., Kassel Minerva
Jaeger , lfr . Kfm ., Leipzig Schwarzer Bock
Jaques , Hr . Dr . jur . in . Begl ., München Nassauer Hof
Jenckel , Fr ., Altona ' Willielma
Johannis , Ilr . Leutnant Prinz Nikolas
Kalb . Hr . Frankfurt Stiftstr . 19
Kallweit . Hr . Leutnant . Prinz Nikolas
Kanenberg , Hr . Dir ., Düsseldorf Nassauer Hoi
Karnatz , Hr ., -Malchin Kapellenstr . 48
Kellner . Fr . Rent ., Breslau Römerbad
Kirch , Fr ., Uekingen Zum Kochbrunnen
Kirstein , Hr . Kfm . m . Schwester , Berlin Zum Kranz
Klein , Hr ., Pirmasens Nassauer Hof
Klös , Ilr . Kfm ., Frankfurt Wiesbadener Hof
von Knoblauch , Hr ., Berlin Pens . Fortuna
Kohl , Hr . Kfm ., Leipzig Grüner Wald
Kosiky , Hr . Dir ., -Memel Grüner Wald
Krahlenhöft , Fr ., Barmen Christi . Hospiz II
Kramer , Ilr . Kfm . m . Fr ., Köln Westfälischer Hof
Kreher , Fr ., Malilis i Hotel Bender
Kiez , Hr . Dr . med ., Hofrat , Bad Reichenhall

Kuranstalt Dr . Abend
Krüger , Fr . Geh . Rat , Taunusstr . 44
Kruschewski , Hr ., Hannover Grüner Wald
von Laffert , Hr . Major m . Fr . u . Jungfer . Berlin

Pension Wenker -Paxmann
Lemmerzahl , Hr . Major m . Fr ., Nassauer Hof
Leopold , Fr ., Saarbrücken Christi . Hospiz II
Levien , Hr . Kfm ., Moskau Schwarzer Bock
Liebe , Frl .. Waldhof Pension Humboldt
Lischka -Raul , Hr . Dir ., Kattowitz Palast -Hotel
Lorenz -Meyer , Hr . Kfm , m . Fr ., Hamburg -Schwarzer Bock
-Mangold , Hr ., München Grüner Wald
Mannhardt , Hr . Kfm . m. Tochter , Hamburg

Sendig -Eden -Hotel
Mark . Ilr . Leutnant Prinz Nikolas
Harr , Hr . Kfm ), Frankfurt Grüner Wald
Mausen . Hr . Offizier Palast -Hotel
Mayer , Hr . Ivfm ., Köln Grüner Wald
Melchior , Hr . Kfm ., Hotel Adler Badhaus
Merz . Hr . Oberstleutnant , München Europäischer Hof
Meyer , Hr . Leutnant , Leipzig - Prinz Nikolas
Meyer , Hr . ICfm,. Brüssel Kaiserhof
Minor , Fr . Dr ., Mainz Hotel Viktoria
Mispel . Ilr . Oberreg .-Rat m . Fr ., Hamburg Pens . v. d. Heyde
Möhr , Hr . Kfm ., Berlin Metropole u . Monopol
Monje , Hr . Dr . med . m. Fr ., Wesel Silvana
Moser . Ilr . in . Fr ., 'Ludwigshafen Schwarzer Bock
Mühe , ilr . Kfm ., Köln Nassauer Hof
Mühe , Fr ., Köln Nassauer Hof
Nordmann , Hr . Hauptmann . Palast -Hotel
Nourney , Hy . Dr . jur ., Rechtsanwalt , Berlin , Schwarzer Bock
Oelsner , Fr, , Berlin Palast -Hotel
Otto , Hr . Hauptmann m . Fr ., Nassauer Hof
Peisker , Hr . Baurat m . Farn ., M.-Gladbach Hotel Nizza
Petri , Hr . Ing :, Strassburg Hansa -Hotel
Port , Hr . Kfm .r '' Saaralben Taunus -Hotel
Poser . Fr ., Berlin Pension v. d. Heyde
Pulvermacher , Fr , Breslau Römerbad
Rausch . Hr . in . Kind , Adenau Zur Stadt Biebrich
Raube . Hr , Namur Hotel Epple
Reinhold . Hr . Fabrikbes . m . Fr ., Berlin Nassauer Hof
Reuter , Hr . Leutnant Prinz Nikolas
Riemann . Hr ., Namur Hotel Epple
Riesen . Hr . Leutnant , Kiel Quisisana
Sackwitz , Hr . Prinz Nikolas
Sa enger . Fr , Stettin Goldener Brunnen
Salomon , Fr , Lank Sanatorium Dietenmühle
Salz . Hr , Berlin • Nassauer Hof
Sandmann . Hr . Kfm . m . Fr , Rosenberg Kaiserbad
Sehad , Hr, . Kapellen -Stolzenfels Grüner Wald
Schaller , Hr , Barmen Zur Stadt Biebrich
Schaidt . Hr , Frickhofen Zum Kochbrunnen
Schaub , Frl , Fleisbach Rose
Scheffels , Hr . Student , Krefeld Weinbergstr . 17
Schenck , Ilr . Schriftsteller m. Fr , Leipzig

Hessischer Hof
Schilling , Hr . Dir , Köln Schwarzer Bock

Schlieben , Fr . Oberstleutnant , München Kaiserbad
Schmid , Hr . Kfm , Pforzheim Hansa -Hotel
Schmidt , Hr , Rheinischer Hof
Schmuck , Fr , -Mainz Zum Posthorn
Schubert , Hr . Hauptmann , Nassauer Hof
Schnitze , Hr . Geh . Justizrat m . Fr , Berlin Kaiserbäd
Schulze , Hr , Namur Hotel Epple
Schumann , Hr . Fahr . m . Farn , Ettlingen Alleesaal
Schwarzmann , Hr . Kfm . in . Fr , Wertlein

Europäischer Hof
v . Schwind , Hr . Oberstleut . m . Fr . u . Jungfer , Esehberg

Quisisana
Seeligmann , Hr . Dr . med , Karlsruhe Residenz -Hotel
Seidel , Hr , Namur Hotel Epple
Selowsky , Hr . Kfm , Frankfurt Grüner Wald
Sieber , Fr , Neustadt Kaiserbad
von Skrbenski , Fr , München Rose
Sojpmer , Hr . Leutnant Prinz Nikolas
Stein , Hr . Schwalbacherstr . 57
Steinmetz , Hr , Ansbach Hansa -Hotel
Stern , Hr . Bankier -m . Fr , Wien Hohenzollern
Stern , Hr . m . Fr , Berlin Hansa -Hotel
von Stoesser , Fr , Darmstadt Rose
Studt , Hr . Kfm , Köln - Hansa -Hotel
Stuertz , Hr .. Potsdam Schlossplatz 1
Süden . Ilr . Leutnant , Landsberg Silvana
Süsskind , Hr . Kfm , Stuttgart Schwarzer Bock
Szkolink . Fr .. Frankfurt Schwarzer Bock

Tesmer , 2 Fr , Rent, . Bromberg
Tesch , Frl , Neuwied
Thomann , Hr , Würzburg
Thomas , Hr . Kfm , Gotha
Tillberg , Hr . Offizier , Malmö
Toglang , Hr , Ostheim,
Tosetti , Frl , Chicago
Trojan , Fr , Wien
Dhlfelder , Fr , Frankfurt
IIIweih -*-. Hr . Leutnant , Charlottenb 'urg

Römerbad'
Pens , v« d. Heyde
Wiesbadener Hof

Hansa -Hotel
Zum Kranz
Zum Falken

Taunusstr . 75
Residenz -Hotel

Villa Esplanade

Venator , Fr , Berlin
Vonark . Hr . Hauptmann , Erfurt
Voss , Hr . Leutnant,

Sendig -Eden -Hotel
Saalgasse 38

Quisisana
Pens . Wenker -Paxman n

Walster , Hr , Namur
Walter , Hr . Fulir . m. Fr , Offeiiburg
Walter , Frl,
Wassermann , Hr . Kfm , Leipzig-
Wassermann , , Hr . Kfm , Frankfurt
Weber , Hr . 'Kfm , Halle
Weigel , Fr , Dortmund
Weil , Fr , Metz
Weise , Frl , Schlotheim
Werner , Hr , Namur
Werner , Fr , Metz
Werners , Hr , Koblenz
Wichmann , Ilr . Forstmeister in . Fr , Ster

Willud , Hr . m . Tochter , Darkehmen H;
Wilsdorf , Hr . Dir . m . Fr , Janowitz
Wingenfeld , Br . Fabrikbes , Düsseldorf
Witt -Hoe , Hr . Hauptmann
Wittmann , Hr , Stockholm
Wogram , Hr . Leutnant , Mülheim
Wolf . Hr . Fahr , Schlüchtern
Zeeck . Ilr . Kfm , Stralsund
Ziegner . Hr . Kfm , Antwerpen
Zielke . Hr . Dr . Chemiker m . Fr , Warsch

Hotel Epple
Taunus -Hotel

Christi . Hospiz TI
Europäischer Hof

Grüner Wald
Nonnenhof

Goldener Brunnen
Bellevue

Wiesbadener Hof
Hotel Epple

Hotel Bender
Grüner Wald

nberg
Hansa -Hotel

aus Fliegen -Steiner
Continental

Prinz Nikolas
Haus Icke

Zum Falken
Grüner Wald

Sanator . Nerotal
Europäischer Hof

Hohenzollern
i Zum Kranz

Bericht aber den Fremdenbesnch.
Seit dem 1. Jan. angekommene Fremde

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

Bis 29. März . . . .
Am 30. März . . . .

Zusammen . .

12 379
199

9 938
91

22 317
290

12 578 10 029 22 607

Für die Aufstellung der Liste Torantwortlich
Städtisches Kurtaxbüro.

Parkstrasse Nr. 5

ias ganze Jahr gut besucht. Tor:

Erathstrasse Nr. 4 bis 7, 9,11,12,HOTEL QUISISANA
Familien- and Knrhotel in unvergleichlicher Lage am Enrnark gegenüber dem Kurhaus. ♦

mg grosser Buhe. Tillen nnd abgeschlossene Wohnungen für Familien-• 150 Zimmer, 50 Bäder. Thermalbäder ans eigener
Thermalquelle in allen Etagenn. Tillen. Behagliche Gesellschaftsränmen. Empfangshalle. lisch

* • * *  Offner « + + +

Wilhelms
iZremdenhof und Sadehaus)

Ruhebeöürstige, sich für längere Sauer hier aufhallende Zamilien werden besonders auf Sie schönen
hochherrfchastlichenund mit allen Bequemlichkeiten eingerichteten Wohnungen Ser „Wilhelm»'
aufmerksam gemacht. Sie rückwärtige tage und Sie Bauart des Hauses gewährleistet die wohl¬
tuendste Buhe und Ungestörtheit vor Sem Lärm des Vages, besonders aber vor dem Geräusch
Ser Straßenbahn. - Bevorzugtes kjaus der guten Gesellschaft. - prächtige, von der Straße aus
nicht zu sehende Gescllschastsräume im Neubau, dessen unvergleichlicheruhige Lage dem Beschauer am
wirksamsten bei einem Spaziergang durch den park des paulinenschlöstchen« zum Bewußtsein kommt.
- Unvergleichliche Südlage. -
❖ ❖ Aeitentsprechende Preise und entgegenkommendste Vereinbarungen fut

kn

Wiesbaden
Sonnenberger Straße 2.
Einzelne und Zamilien. ♦ ♦

Cf. (Bacfoarac/i
nostuiruz -]&(usesi ~DTtaffzf&[

im oorruCvmn, QescfimcuJz

J&Ldensfoßk , TÜoÜk.TDäschz

Ballspielplätze der Kurverwaltung
auf der Blumenwiese in den hinteren Kuranfagen

täglich geöffnet.
Karten für die ganze Spielzeit . . . 40 Mk.
Karten gültig vom Tag der Ausstellung

auf 6 Wochen . 20 Mk.
Karten gültig für zehnmaliges Spiel

an beliebigen Tagen . 8 Mk.
Karten für ein einmaliges Spiel bis

zu 2 Stunden . 1 Mk.
Städtische Kurverwaltung.

Park - Hotel
Wilhelmstrasse 36

Spiel- und Billard-Saal
Theod . Feilbach,

Grossherzogi . Hess . Hoflieferant.

Park-Konditorei
Wilhelmstrasse 36

Vornehmsteu. grösste Konditorei
Theod . Feilbach

rirftQaliflr -rnO ,l TTf»QQ TTrtf llfifßrflllt.
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Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

4» MhrgKNg Nr» 58.

Viehseuchenpolizeiliche Anordnung.
Nachdem am 12. ds . Mts . bei einem Hunde hier Tollwut amts¬

tierärztlich festgestellt worden ist und die hiernach eingeleiteten
polizeilichen Erhebungen ergeben haben, daß der § 40 des Aeichs-
viehseuchengesetzesin Kraft zu treten hat , wird zum Schuhe gegen
die Tollwut hierdurch auf Grund der §§ 18 flg . des Biehseuchen-
gesetzes vom 26. Juni 1909 (Reichs-Gesetzblatt Seite 519) mit Er¬
mächtigung des Herrn Regierungs -Präsidenten zu Wiesbaden für
den Umfang des Stadt - und Polizcibezirks Wiesbaden zunächst auf
die Dauer von 3 Monaten , das ist bis zum 12, Mai ds . Js.
folgendes bestimmt:

' 1. Hunde , die von der Tollwut befallen oder der Seuche ver¬
dächtig sind, müssen von dem Besitzer oder demjenigen, unter dessen
Aufsicht sie stehen, sofort getötet oder bis zu polizeilichem Ein¬
schreiten abgesondert und in einem sicheren Behältnis , wenn möglich
unter fester Anketiung , eingesperrt werden.

Die Besitzer solcher Hunde sind verpflichtet, der Polizeidirektion
hiervon unverzüglich Anzeige zu erstatten.

2. Ist ein Mensch von einem der Seuche verdächtigen Hunde
gebissen worden , so ist der Hund , wenn dies ohne Gefahr geschehen
kann, nicht zü töten , sondern zur amtstierärztlichen Untersuchung
einzusperren.

3. Alle im Stadtbezirk Wiesbaden vorhandenen Hunde müssen
aus die -vorläufige Dauer von 3 Monaten , das ist bis zum
12 . Mai ds . Js . festgelegt, d. h. angekettet oder eingesperrt werden.

Der Festlegung ' ist das Führen der mit einem sicheren Maul¬
korbe versehenen Hunde an der Leine gleich zu erachten.

4. Die Benutzung von Hunden zum Ziehen ist unter der Be¬
dingung gestattet , daß sie dabei fest angeschirrt , mit einem sicheren
Maulkorb versehen und außer der Zeit des Gebrauchs sestgelegt
werden.

Rücksichtlich der Beschaffenheit der Maulkörbe weise ich aus¬
drücklich darauf hin , daß nur solche Maulkörbe als vorschrifts¬
mäßig angesehen werden , die auch wirklich das Beißen unbedingt
verhindern.

5. Die Verwendung von Hirtenhunden zur Beglertung von
Herden und von Jagdhunden bei der Jagd ohne Maulkorb und
Leine wird gestattet . Außer der Zeit des Gebrauchs unterliegen
diese Hunde jedoch den in Absatz 3 enthaltenen Vorschriften.

6. Wenn Hunde den in den Abs. 3, 4 und 5 enthaltenen
Vorschriften zuwider frei umherlausend betroffen werden , so kann
deren sofortige Tötung angeordnet werden.

7. Die Ausfuhr von Hunden aus dem Stadtbezirk Wiesbaden
ist bis aus weiteres nur mit Genehmigung der Polizeidirektion
nach vorheriger Beibringung eines tierärztlichen Zeugnisses über
die Seuchensreiheit des betreffenden Hundes gestattet . Das tierärzt¬
liche Gesundheitszeugnis hat eine Gültigkeitsdauer von 2 Tagen .*)

Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden Bestimmungen
unterliegen den Strafvorschriften der §§ 74 — 77 des Viehseuchen¬
gesetzes vom 26. Juni 1909 (Reichs-Gesetzblatt S . 519).

' ) Anmerkung zu Absatz 7:
Das tierärztliche Gesundheitszeugnis wird z. Z . ausgestellt von

dem Kreistierarzt,  Adelheidstr . 88 , dem Tierarzt Honert,
Schlichterstr . 9, und dem Tierarzt Bock , Morihstr . 21, und zwar
aus Kosten der Besitzer.

Wiesbaden , den 19. Februar 1916.
Der Polizei -Präsident : von Schenck.

Polizeiverordnung.
betreffend den Verkehr mit Petroleum -Ersatzmitteln.

Auf Grund des 8 137 des Gesetzes über die allgemeine Landes¬
verwaltung vom 30. Juli 1883 (G. - S . S . 195) und der §8 6,
12 und 13 der Verordnung vom 20 September 1867 (G. - S.
S . 1529) wird mit Zustimmung des Bezirksausschusses folgendes
verordnet:

8 ! •
Das gewerbsmäßige Verkaufen und Feilhalten von Petroleum-

Ersatzmitteln für Beleuchtungszwecke, welche schon bei einer Er¬
wärmung auf weniger als 21 Grade des hundertteiligen Ther¬
mometers , bei einen? Barometerstände von 760 Millimeter gemessen,
entflammbare Dämpfe entweichen lassen, ist verboten:

8 2.
Die Bestimmungen des 8 l finden keine Anwendung auf

Spiritus , welcher außer den nach der Branntwemsteuer -Bestemngs-
ordnuug zulässigen Vergällungsmitteln keine weiteren Zusätze
enthält.

8 3.
Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser Polizei¬

verordnung werden , soweit nicht andere Strafvorschriften Platz
greifen , mit Geldstrafe bis zum Betrage von 60^Mark , an deren
Stelle im Unvermögensfalle entsprechende Haft tritt , bestraft.

Wiesbaden , den 10. März 1916. 1440
Der Regierungs -Präsident , gcz. : von Meister.

Polizei -Verordnung,
betreffend Abänderung der Baupolizei -Verordnung

vom 7. Fedruar 1905.
Auf Grund der §8 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung

über die Polizei -Verwaltung in den neu erworbenen Landesteilen
vom 20. September 1*67 , Gesetzsammlung Seite 1529 ff , und
der 8§ 143 und 144 des Gesetzes über die allgemeine Landesver¬
waltung vom 30 . Juli 1883 , Gesetzsammlung Seite 195 sf., wird
nach erfolgter Zustimmung des Magistrats der Stadt Wiesbaden
-verordnet , was folgt:

2.

In ß 8 Baugebiet V wird zugefügt:
Ziffer 17 . Der Baublock an der Nordostseite der Frankfurter
Straße gegenüber dem Hausgrnndstück Frankfurter Straße Nr . 45.
In 8 44, ist zuzufügen:
Ziffer 10. Die Bestimmungen unter Ziffer 9 gelten ferner für
den Baublock an der Nordostseite der Frankfurter Straße gegen¬
über dem Hausgrnndstück Frankfurter Straße Nr . 45.

Diese Polizeiverordnung tritt mit dem Tage ihrer Veröffent¬
lichung in Kraft.

Wiesbaden , den 18. Februar 1916.
Der Pollzei -Prastdent . von Schenck.

Polizeiverordnung betreffend das Haltekinderwesen.
Auf Grund der 88 6, 12 und 13 der Verordnung über die

Polizeiverwaltung in den neu erworbenen Landesteilen vom
20. Septembcr 1867 <G. S . S . 1529 , und des § 137 des Ge¬
setzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 . Just 1883
(G. S . S . 195) wird mit Zustimmung des Bezirksausschusses
folgende Polizeiverordnung für den Regierungsbezirk Wiesbaden
erlassen.

8 1. Der § 5 a der Polizeiverordnung vom 22. Juni 1915
(Regierungs -Amtsblatt S ) 210/11 Amtsblatt für den Stadtkreis
Frankfurt a . M . S . 203/4 ) wird wie folgt abgeändert:

Samstags Neu 1. April W16.

„die vollständigen Vornamen , den Familiennamen , sowie
Geburtstag und -Ort des Kindes ."

ß 2. ' Der letzte Absatz des 8 5 a. a. O . wird bis zum
Friedensschluß aufgehoben.

8 8 . Diese Polizeiverordnung tritt mit dem Tage ihrer
Veröffentlichung in Kraft.

Wiesbaden , den 22. Oktober 1915.
Der Regierungspräsident , gez. : von Meister.

Bekanntmachung.
Aus Grund der am 1. April 1914 veröffentlichten „Jnstallations-

orschristen und Regeln für die Ausführung von Gasanlagen"
werden nur noch Gasinstallationen — und zwar Neueinrichtungen
sowohl als auch Abänderungen und Ausbesserungen — an das städt.
Gasrohrnetz angeschlossen, die von einem der nachstehend aufge-
sührten konzessionierten Unternehmer ausgesührt sind.

1. Albus , Karl , Häfnergasse 11.
2. Anthes , Jakob , Rheingauer Straße 4.

*3. Arzbach, Philipp , Rüdesheimer Straße 22.
4. Auer (Firma ) Inh . Karl Binter , Taunusstraße 26.
5. Bauer , PH. Frau Wwe ., Michelsberg 20.
6. Bender . Johann , Hellmundstraße 56.
7. Bernhardt , Jean , Hirschgraben 6.
8. Brodt , Heinrich Söhne , Oranienstraße 24.
9. Deutzer, W ., Bertramstraße 8.

*10. Dörr , Fritz , Herderstraße 7.
11. Dörr , Friedrich , Schwalbacher Straße 85.
12. Dofflem (Firma ), Inh . Hermann Bürkle , Friedrichstraße 58.
13. Dressen, Anton , Steingasse 11.
14. Dreysürst , Christian , Moritzstraße 14.
15. Egert , Jakob , Moritzstraße 30.
*16.Ehrhardt , Georg , Georg Auguststraße 4.
17 . Eliasz , I , Kapellenstraße 37.
18. Ernst , Heinrich, Karlstraße 6.
19. Fillbach , Franz , Georg Auguststraße 6.
20. Fillbach , Friedrich , Frankenstraße 28.
21 . Frädert , Jakob , Niederlage der Maschinenfabrik Wiesbaden,

Friedrichstraße 12.
*22 .Fuhr , Karl , Weißenburgstraße 10.
23. Funck, Franz , Wellritzstraße 20.
24 . Funck, Franz sen,  Mauergasse 11.
25 . Gasteier , Karl , Neugasse 13.
25. Gerhardt , Mar , Seerobenstraße 16.
27. Glaab & Metzger. Adelheidstraße 34.
28 . Groos , Ludwig , Drciweidenstratze 1.
89. Haberstock, Ludwig u. Leorih., Albrechtstraße 7.
30 . Hansohn , Ludwig und Cie., Moritzstraße 49.
31 . Hartmann , Wilhelm , Fanlbrunnenstraße 3.
32. Hausen , Heinrich, Uorkstraße 4.
83. Heß, Nathan , Taunusstraße 5.
84. Horne , Heinrich , Sonnenberg , Talstraße 30.
85 . Klug , August , Marktstraße 25.
36 . Konrad , I ., Schwalbacher Straße 44.
37. Krafthöfer , Ernst , F .ldstraße 27.
38 . Krause , Heinrich, Wellritzstraße 10.
39 . Kreusel, Adolf , Bierstadt , Moritzstraße 4.
*40.Kühn , Georg , Kirchgasse 9
41 . Küppersbusch und Söhne , Vertreter Joh . Aderhold , Jngenieur-

bureau , Rüdesheimer Straße 17.
42 . Laux Friedrich , Blücherstraße 7.
*43.Leukel, Karl , Luisenstraße 5.
44. Löffler, Julius , Göbenstraße 11.
45 . Lorenz , Jean , Hochstättenstraße 7.
46 . Maschinenfabrik Wiesbaden , G. m. b. H. (Dotzheim und

Wiesbaden ), Friedrichstraße 12.
47 . Maurer , Wilhelm , Albrechtstraße 43.
48 . Morgenstern , Peter , Hermannstraße 7.
*49.Ochs, Ludwig , Grabenstraße 20.
50 . Oestreich, Gg ., & Berberich , Josef , Stiftstraße 19.
51 . Pritzer , Wilhelm , Grabenstratze 24.
52. Ritzel, Jakob , Oranienstraße 51.
53 . Rüdel , Thomas , Platterstraße 8.
54 . Sachse, Karl , Wörthstraße 24.
55. Schlitt , Georg , Riehlstraße 7.
*56.Schmtdt , Georg , Nettelbeckstraße 21.
57. Schmitt , F ., Blücherstraße 15.
58 . Schneider , Adolf , Moritzstraße 26.
*59.Stöckicht, Julius , Moritzstraße 45.
60 . Stöffler , Friedrich , Roonstraße 22.
61. Wagner , Ph ., Schiersteiner Straße 25.
*62 .Weinbach, Georg , Blücherstraße !4
63. Weinbach, Anton , Webergasse 43.
64 . Weingärtner , F ., Kiedricher Straße 6.
65 . Wenzel, Karl , Göbenstraße 14.
66. Weist , Karl , Waterloostraße 1.
67. Wieseborn , Jakob , Römerberg 28,
*68.Zimmermann , Jakob , Niederwaldstraße 10.
69 . Rnwedel , Heinrich , Adlerstraße 5.

Wiesbaden , den 21. März 1916.
Betriebsabteilung der Städt . Wasser - und Gaswerke.

*) Geschäfte, die infolge Einberufung des Inhabers zeitweise
geschlossen sind: _ *421

Hundesteuer.
Die Besitzer von Hunden im Stadtbezirk Wiesbaden werden

davon in Kenntnis gesetzt, daß die Anmeldung der Hunde für das
Rechnungsjahr 1916 bis spätestens 21 . April ds . Js . ber der
Stadthauptkasse im Rathause , Zimmer Nr . 2, zu erfolgen hat und
daß mit der Anmeldung die Zahlung der Hundesteuer bewirkt
werden kann. Gleichzeitig geben wir bekannt, daß auch diejenigen
Hunde wieder anzumelden find , welche >m vorigen Jahre schon
versteuert waren , sowie diejenigen , für welche Steuerbefreiung
beansprucht wird.

Die Unterlassung der Anmeldung wird mit einer Ordnungs¬
strafe bis zu 30 Mark bestraft.

Wiesbaden , den 30 . März 1916 . 1443
Der Magistrat . Steuer -Verwaltung.

Bekanntmachung.
Die Heberolle über die von den Unternehmern land - und forst¬

wirtschaftlicher Betriebe im Stadtkreis Wiesbaden zu zahlenden
Beiträge zu den Ausgaben der Hessen- nassauischen landwirtschaft¬
lichen Berussgenossenschaft für das Jahr 1915, sowie über die von
den Mitgliedern der Haftpflichtverficherungsanstalt zu zahlenden
Beiträge für 1916 wird vom 81. März lfd , Js . ab 2 Wochen
lang auf dem Geschäftszimmer des Sektionsvorstandes — Markt¬
straße 1, Zimmer Nr . 6 — während der Vormittagsdienststunden
von 9—12 Uhr zur Einsicht der Beteiligten ausgelegt.

Dort werden auch Beitrittserklärungen zur Haftpflicht-
Versicherungsanstalt entgegengenommen.

4. JMegaBg Nr. 58»

Nach Ablauf dieser Frist wird mit der Einziehung der Bei ---
träge begonnen werden. 1433-

Wiesbadcn , den 25. März 1916.
Der Magistrat-

Bekanntmachung.
Der Verkaufspreis des Anzündeholzes (Fichtenholz) aus dem

städt . Armen -Arbeitshaus betrügt vom 1. April 1916 ab 8 M pro
Zentner.

Wiesbaden,  den 29. März 1916 . 1441
Der Magistrat , Armenverwaltmig.

Bekanntmachung.
Verzeichnis der in der Zeit vom 21. bis einschließlich 29 . März
1916 bei der Königl . Polizei -Direktion angcmeldeteu Fundsachen:

Gefunden : 1 kleine Schnupftabakdose , 1 Feder - und Bleistift-
Halter , 1 Fahrrad , bares Geld , 1 goldene Vorstecknadel mit
Granatsteinchen besetzt, 1 Damen - Regenschirm , 1 Brosche mit
Herrnbildnis - 1 Füllfeder , 1 Handtasche von braunem Leder mit
L-egeltuchbezug und Inhalt , 1 Handtasche von schwarzem Stoff
mit Inhalt , 1 silbernes Halskettchen mit Anhänger , 1 Fingerring
von Aluminium , 1 Geldtäschchenmit Inhalt , 1 leere silberne Geld¬
börse. I goldener Herrnring mit Stein , 1 Damenpelz — Marder,
1 goldene Damenuhr mit silb. Portepee.

Zaqelanfen : 3 Hunde . 1445

Bekanntmachung.
Das Dienstmädchen Elise Ulrich , geboren am 5. Februar

1882 zu Biebrich a . Rh ., zuletzt Hochstättensiraße Nr . 18 wohnhaft,
entzieht sich der Fürsorge für ihre beiden Kinder , so daß sie aus
öffentlichen Mitteln unterstützt werden müssen.

Wir ersuchen um Mitteilung ihres Aufenthalts.
Wiesbaden , den 23. März 1916. 1430

Der Magistrat . Armen -BerwaUuag.

Bekanntmachung.
Der Frnchtmarkt beginnt während der Sommermonate —

April bis einschl. September — um 9 Uhr vormittags.
Wiesbaden , den 15. März 1916.

Städt. Aftiieamt.

Fruchtmarktpreisezu Wiesbaden
am 30. März 1916.

(Die Händlerpreise find in der wöchentlichen Bekanntgabe der
Lebensmittelpreise enthalten .)

Für 50 kg
einschl. Fuhrlohn.

Höchster
l
Niedrig^

ster !
Durch¬

schnitts-

Preis in Mark

Hafer.
Heu . . 9.25 9.00 9.13

„ neues (nur im Juni , Juli , Au g.) — — —

Richtstroh. — —
Krummstroh. — —

Haferstroh. • ~~

Es wurden angefahren — Wagen mit Hafer,
„ „ 2 Heu.
„ . „ „ „ Stroh . 1444.:

Statistisches Amt.

für den
l Sommer

für den
Winter

Verdingung.
Die Lieferung von:

a) 150 Stück Joppen aus Drellzeng
b) 150 „ leichte Mützen mit Drellzeugboden und

seitlichen Luftlöchern j
e) 150 „ Joppen aus grauem Militärtuch !
4) 150 „ Mützen mit Wachstuchboden und seit¬

lichen Luftlöchern j
für die Arbeiter der städtischen Straßenreinigung soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Vormittagsdienststunden beim Stadtbauamt , Rat¬
haus , Zimmer Nr . 53 eingesehen, die Verdingungsunterlagen auch
von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldsreie Einsendung von
50 Pfg - (keine Briefmarken und nicht gegen Postnachnahme ) und
zwar bis zum letzten Tage vor ' dem Termin bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote einschließlich Stoffmuster für Joppen und Mützen find
spätestens bis

Samstag , den 1. April 1916 , vormittags 12 Uhr,
im Rathause Zimmer Nr . 53 einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter , oder der mit schriftlicher Vollmacht
versehenen Vertreter.

' Nur die mit dem vorgeschriebenen und ansqefüllten Berdingungs-
) nur hiesige Gewerbetreibendesormular eingereichten Angebote und nur hiesige

werden bei der Zuschlagserteilung berücksichtigt.
Zuschlagsfrist 28 Tage.
Wiesbaden , den 17. März 1916. 1405

Städtisches Straßenbau amt.

Gestorben.
Am 28. März . Hegemeister Waldemar Klamann , 71 I.
Am 29, März Maria Klein , 2 I . Katharina Müller , geb.

Hochmuth, 60 I . 1442
Kal. Standesamt.

Wiesbadener Nachrichten.
Mißbräuchliche Benutzung der Ausweiskarte « für den Bezug

von Waren aus dem städtischen Kolonialwarenverkauf . Es ist
dem Magistrat , Abteilung Kolonialwaren verschiedentlich mitgeteilt
worden , daß die Ausweiskarten mißbraucht werden, ohne daß bisher
ein schlüssiger Beweis gebracht wurde . Die Geschäftsleitung der
städtischen Kolonialwaren -Abteilung würde denjenigen Leuten dank¬
bar sein, die ihr , unter Nennung ihres eigenen Namens,
mißbräuchliche Benutzung der Ausweiskarten mitteilten.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden

tob Carl Bitter , G. m . kH ., Wiesbaden . "Verlag der  Stadtverwaltung.
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